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A 442 Anfrage Zurkirchen Peter und Mit. iiber die eingestellten Mittel
fiir die polizeilichen Leistungen und die Strafverfolgung in der
AFP-Periode 2018-2021 / Justiz- und Sicherheitsdepartement

Die Anfrage A 442 wurde auf die Oktober-Session hin dringlich eingereicht.

Der Regierungsrat lehnt die dringliche Behandlung ab.
Peter Zurkirchen halt an der Dringlichkeit fest.

Peter Zurkirchen: Ich halte an der Dringlichkeit fest. Das Anliegen vertragt keinen
Aufschub, da die Diskussionen rund um die Beratung des AFP bereits am Laufen sind. In
einer Woche beginnen die Fachkommissionen ihrerseits mit der Beratung. Fur die
Fachkommissionen ist es wichtig, diesbeziiglich eine klare Stellungnahme des
Gesamtregierungsrates zu erhalten.

Ylfete Fanaj: Wir brauchen diese Informationen nicht fir die Arbeit in den Kommissionen,
sondern fiir die Offentlichkeit. Deshalb unterstiitzt die SP-Fraktion die Dringlichkeit.

Fur den Regierungsrat spricht Justiz- und Sicherheitsdirektor Paul Winiker.

Paul Winiker: Ich bitte Sie, die dringliche Behandlung abzulehnen. Diese Fragen gilt es in
den Kommissionen zu klaren und nicht hier im Rat.

Der Rat lehnt die dringliche Behandlung ab, die nétige Zweidrittelsmehrheit wurde nicht
erreicht.
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Die Anfrage A 442 wurde auf die Oktober-Session hin dringlich eingereicht.

Der Regierungsrat lehnt die dringliche Behandlung ab.

Peter Zurkirchen hält an der Dringlichkeit fest.

Peter Zurkirchen: Ich halte an der Dringlichkeit fest. Das Anliegen verträgt keinen Aufschub, da die Diskussionen rund um die Beratung des AFP bereits am Laufen sind. In einer Woche beginnen die Fachkommissionen ihrerseits mit der Beratung. Für die Fachkommissionen ist es wichtig, diesbezüglich eine klare Stellungnahme des Gesamtregierungsrates zu erhalten.

Ylfete Fanaj: Wir brauchen diese Informationen nicht für die Arbeit in den Kommissionen, sondern für die Öffentlichkeit. Deshalb unterstützt die SP-Fraktion die Dringlichkeit.

Für den Regierungsrat spricht Justiz- und Sicherheitsdirektor Paul Winiker.

Paul Winiker: Ich bitte Sie, die dringliche Behandlung abzulehnen. Diese Fragen gilt es in den Kommissionen zu klären und nicht hier im Rat.

Der Rat lehnt die dringliche Behandlung ab, die nötige Zweidrittelsmehrheit wurde nicht erreicht.



